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 Ziele: 
1. Grenzüberschreitende Begegnung der 

Schülerinnen und Schüler 
2. Förderung des grenzüberschreitenden 

Austauschs zum Klimaschutz 
3. Entwicklung und Umsetzung konkreter 

Aktionen für den Klimaschutz 
4. Förderung einer demokratischen Kultur 

  Curriculare Einbindung: 
• Bildung für nachhaltige Entwicklung (Klimaschutz, Biodiversität) 
• Kompetenzen für interkulturelle und mehrsprachige Kommunikation 
• Kompetenzen für eine Demokratische Kultur 

Zielgruppe und Teilnahme: 
Konferenz: Schülerinnen und Schüler der Klassen 
8-11 
Challenge: Schulen und Einzelpersonen aller 
Altersklassen 
Teilnahme an der Konferenz; Umsetzung der 
Aktionen im schulischen Rahmen 

Handlungsfeld: 

*  Bildung für eine demokratische Kultur 
* Bildung für digitale Kompetenzen 
P Bildung für nachhaltige Entwicklung 
*  Bildung für mehrsprachige und 

interkulturelle Kompetenzen 

Trinationale Vernetzung und Mehrsprachigkeit: 
  

Über die PAMINA-Schulkonferenz-Klimaschutz: 
Klima- und Biodiversitätsschutz kennen keine Grenzen. Unter dem Motto #paminafürsklima 
veranstaltete der EVTZ Eurodistrikt PAMINA am 5. und 6. Februar 2026 in Bad Bergzabern die erste 
PAMINA-Schulkonferenz Klimaschutz, bei der Schülerinnen und Schüler aus Deutschland und Frankreich 
grenzüberschreitend zum Thema Biodiversität arbeiteten.  
Die Teilnehmenden entwickelten gemeinsam konkrete Aktionen, die den Start der dritten PAMINA-Klima-
Challenge markieren und Schulen sowie Bürgerinnen und Bürger im gesamten PAMINA-Raum zur aktiven 
Beteiligung am Klima- und Biodiversitätsschutz aufrufen. 
Dieser zweite Projektteil findet zwischen März und Mai 2026 statt und lädt alle Schulen, aber auch 
Einzelpersonen ein, die von den Schülerinnen und Schülern festgelegten Aktionen umzusetzen. Auf der 
Abschlussveranstaltung im Juni werden dann die drei PAMINA-Klima-Schulen ausgezeichnet (je die 
Schule pro Teilraum, die am meisten Punkte in der Challenge erreicht hat) und Preise unter den 
Teilnehmenden verlost. 

• Einbindung deutscher und französischer 
Schulen mit vor-Ort-Begegnung der 
Schülerinnen, Schüler und Lehrkräfte 

• Weiterführung des Austauschs in der 
Umsetzung gemeinsamer Aktionen möglich 

• Gemeinsame Teilnahme an einer 
grenzüberschreitenden Mitmachaktion für den 
Klimaschutz 

• Komplett zweisprachiges Projekt 

• Simultandolmetschung während der Konferenz 
und der Abschlussveranstaltung, um auch 
Schülerinnen und Schüler zu erreichen, die noch 
nicht auf einem gehobenen sprachlichen Niveau 
zu den Inhalten diskutieren zu können und diese 
so für den grenzüberschreitenden Austausch zu 
interessieren und zu begeistern; dennoch 
genügend Zeit für informellen Austausch und  zur 
Förderung der individuellen Sprachkompetenzen.  
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